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dass die Häretiker in den frühen Phasen keine kirchlichen und bischöflichen 
Strukturen gekannt hätten (§ 9). 

Am Schluss vergleicht Biller den Krieg um den Katharismus mit demje-
nigen um das Waldensertum28, welchen vor einigen Jahren der italienische 
Häresieforscher Grado G. Merlo ausgelöst hatte und welcher der Diskussion 
letzlich zum Guten gereicht habe, weil Merlo in voller Kenntnis von Quellen 
und Literatur gehandelt habe und mit ihnen auf wissenschaftlich verantwor-
tungsvolle Art und Weise umgegangen sei29. Dabei ging es darum, ob man von 
Waldensertum in der Einzahl oder im Plural (it. valdismo o valdismi) sprechen 
müsse, ob das Gemeinsame bei der europaweit verbreiteten waldensischen 
Häresie das Unterschiedliche überwiege oder umgekehrt. Vielleicht wäre es 
heilsam, auch bei der Häresie der Katharer wenigstens für einen Augenblick 
lang von „catharismi“ zu sprechen, denn der norditalienische Katharismus 
scheint nicht derselbe zu sein wie der südfranzösische, und vielleicht auch den 
bulgarischen oder bogomilischen Wurzeln noch etwas näher. Es kommt denn 
auch nicht von ungefähr, wenn Peter Billers Schule in den letzten Jahren meh-
rere Quellensammlungen und Reader von guter Qualität herausgegeben hat30. 
Jedenfalls ist es schwierig, das ganze Material zu überblicken, und bevor man 
dies tut, sollte man keine voreiligen Schlüsse ziehen.
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